
(nuchae applicatur), wenn die materia catarrhosa zu den Augen 
oder zu den Schläfen fließt.

Um dem Delirium an der Pest Erkrankter vorzubeugen, 
ad delirium praecavendum, wird folgendes „vesicatorium“  an 
die Ohren, an den Nacken oder an die Arme aufgetragen, beson
ders in Fällen von Bewußtlosigkeit:

R. Caritharid. unc. j. terebinth. 
unc. ß oliban. myrrh. mastich. 
camphorae a scrup. j o°o rosar. 
cerae. q. S. M. F. Emplastrum D. S. 
Blasen-ziehendes Pflaster.

Hier handelt es sich um eine Mischung verschiedener Harze 
mit Kantharidin (Terpentin, Myrrhe, Mastix).

*

Die Wachsmotten: Gefährlichste Schädlinge im Bienenstaate
Im Jahrbuch 1934, Seite 146, nahmen wir kurz Stellung 

zu einer Ansicht des Entomologen J. Röber-Dresden, der in 
der „Entomol. Rundschau“  1932 die Wachsmotten „die Wohl
fahrtspolizei im Bienenstaate“  und „Freunde der Bienen“  
nennt! ! ! '

In Nr. 6, 1934, des „Deutschen Imkerführers“  gibt Prof. 
Dr. A. B orch ert, Mitglied der Biologischen Reichsanstalt für 
Land- und Forstwirtschaft in Berlin-Dahlem, einen interessanten, 
für J. Röber geradezu niederschmetternden Beitrag hierzu, 
indem er über „Die Bekämpfung der Wachsmottenplage“  ein
leitend ausführt:

„V on den vielen Schädlingen, die in der Bienenwirtschaft 
eine Rolle spielen, sind die Wachsmotten zweifellos als die ge
fährlichsten anzusehen. Die beiden Wachsmottenarten, die 
große W. (Galleria melbnella L .) und die k leine W. {Achroea 
grisella F .) richten im Entwicklungszustand als Larven, aüch 
Raupen oder Rankmaden vom Imker genannt, Fraß Schäden 
und sonstige Zerstörungen sowie Beschmutzungen an, die in 
jedem Fall des Auftretens der Schädlinge einen w ir tsch a ft
lich en  V erlu st für den Imker bedeuten.“  Und später heißt es:

„Die deutsche Bienenwirtschaft darf es bei der allgemeinen 
wirtschaftlichen Lage im Deutschen Reich nicht länger dulden, 
daß diese Schädlinge nach wie vor ihr Unwesen treiben und unsere 
Wachserträge schmälern.“  Verfasser nennt dies „eine Ver
schwendung von Volks vermögen.“  —  Der ganze schöne Aufsatz 
Borcherts wird J. Röber zum Studium wärmstens empfohlen: 
„Wirtschaftliche Verluste durch die Wohlfahrtspolizei!“  Man 
höre, lese, staune! ! ! -------------
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